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Neue „Weinbergsofas“ 
im städtischen Rebgut 

„Edelberg“
Auch im städtischen Rebgut „Edelberg“ 
wird es Frühling: Für Besucher gibt es 
jetzt neben dem dortigen Weinlehrpfad, 
der über die angebauten Rebsorten in-
formiert, nun auch ein neues Highlight: 
Zwei sogenannte „Weinbergsofas“ wurden 
pünktlich zum Start der warmen Tempera-
turen aufgestellt, die einen weiten Pano-
ramablick in die umliegende Landschaft 
bieten. (Seite 3)

Tauberbischofsheim hat einen neuen „Schlossturm“ 
im Badgarten

Zusätzlich zum Wasserspielplatz, der im vergangenen Jahr eröffnet wurde, gibt es jetzt 
im Tauberbischofsheimer Badgarten eine nagelneue Ritterburg für die kleinen Bürger 
zwischen vier und zwölf Jahren. Bürgermeister Wolfgang Vockel übergab die Spielanla-
ge an die Allgemeinheit.  „Vor allem jetzt im Frühling und Sommer wird der Badgarten 
von Familien und vielen Kindern ausgiebig zum Spielen genutzt. Mit der Ritterburg ha-
ben wir jetzt ein weiteres Highlight geschaffen, das verschiedenste Klettermöglichkei-
ten bietet“, so Bürgermeister Wolfgang Vockel. (Seite 4)

Bürgermeister Wolfgang Vockel mit den Mitarbeitern des Bauhofs, Egon Neckermann und 
Andreas Eckert (v.l.), am neuen Schlossturm.
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Musik machen, Musik hören, Musik auspro-
bieren, – darum ging es in erster Linie beim 
Tag der offenen Tür der Richard - Trunk - 
Musikschule. Daneben war aber auch wie-
der vom Elternbeirat fürs leibliche Wohl 
gesorgt worden und man hatte da die 
Qual der Wahl, für welchen seiner leckeren 
Kuchen und Torten man sich entscheiden 
sollte. 
Zunächst jedoch standen die Aufführun-
gen der verschiedenen Gruppen auf dem 
Programm. Angefangen hatten da die 
Jüngsten der musikalischen Früherzie-
hung mit Jolanta Lewandowski. Da wurde 
erst einmal vom „Rummelplatz“ gesungen, 
dann ging es rund mit dem „Karussell“, un-
termalt von Rhythmen des ungarischen 
Tanzes Nr. 5 von Johannes Brahms. Auch 
die kleinen Hexen tanzten lebhaft zu J. 
Brahms (Ungar. Tanz Nr. 6), nachdem sie 
ihr Publikum zunächst mit der “Walpur-
gisnacht“ unterhalten hatten. Es ist immer 
wieder eine Freude zu sehen, mit welcher 
Unbefangenheit und Spaß die Jungen und 
Mädchen bei der Sache sind. Wobei es al-
lerdings auch schon mal einiger Überzeu-
gungskraft bedarf, die kleinen Künstler 
zum Mitmachen zu bewegen, wenn Mama 
oder Papa nicht mit auf die Bühne dürfen. 
Aber winken darf man dann trotzdem, 
wenn es endlich gelungen ist, die elterli-
che Hand loszulassen. 

Die beiden Bläserklassen der Realschule 
bewiesen dann, dass die 5.Klassen bereits 
nach einem halben Jahr viel gelernt haben, 
und die 6. Klasse zeigten schon richtig Pep 
mit der „Party Rock anthem“. Einem Tango 
von Astor Piazzolla (zum Mitklatschen), 
Henry Mancinis „Pink Panther“ und nicht 
zuletzt dem Marsch aus Carmen von Geor-
ge Bizet zuzuhören, war einfach ein Genuss 
und gegen eine Zugabe vom Sinfonieor-
chester hätte man gewiss nichts gehabt. 
Und während dann die einen zum Kuchen-
buffet strömten, informierten sich die an-
deren über das Angebot der Musikschule. 
Da konnten die künftigen kleinen (und 
auch großen) Musiker und Musikerinnen 
die verschiedenen Instrumente ausprobie-
ren und versuchen, etwa Querflöte oder 
Trompete erste Töne zu entlocken; sich 
zeigen lassen, wie man den Bogen bei der 
Geige oder dem Kontrabass führt; mit viel 
Energie auf die verschiedenen Teile vom 
Schlagzeug hauen oder auch über das In-
nenleben eine Akkordeons so einiges er-
fahren. 
Aber nicht nur Instrumente ausprobieren, 
sondern das eine oder andere dazu auch 
wissen oder sich erklären lassen konnte 
man an diesem Nachmittag. Und Punkte 
dafür sammeln. Die konnten die Kinder 
dann gegen eines der hübschen Geschen-
ke von der Tombola eintauschen, die von 

Tag der offenen Tür an der Richard-Trunk-Musikschule in der Festhalle

Erfolgreich beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Zwei Schüler der städtischen Richard-
Trunk-Musikschule qualifizierten sich in 
diesem Jahr beim Regionalwettbewerb 
für den Landeswettbewerb „Jugend Mu-
siziert“ und durften nun Anfang April am 
Wettbewerb in Schorndorf teilnehmen. 

Dabei kam Anna Kreutzer mit Cello Solo 
auf einen hervorragenden zweiten Platz, 
Eduard Stolz mit Violine Solo auf den sehr 
guten dritten Platz. Unterrichtet und vor-
bereitet wurden die jungen Musiker von 
ihren Lehrern Dimitri Giouseljannis bzw. 
Katharina Cording.

Musikschulleiter Johannes Wienand zeigte 
sich sehr stolz auf den Erfolg seiner Schüler 
und gratulierte den beiden Lehrern und 
Schülern herzlich zum sehr guten Ergeb-
nis.

der hiesigen Geschäftswelt gespendet 
worden waren. Allen hat es wieder gro-
ßen Spaß gemacht und so manche von 
den kleinen Gästen wird man demnächst 
gewiss als neue Schüler der Musikschule 
begrüßen dürfen.

Text: Antje Bauer

Musikschulleiter Johannes Wienand (2.v.r.) gratulierte Eduard Stolz (r.), Anna Kreutzer (2.v.l.) 
und ihrem Lehrer Dimitri Giouseljannis (l.) zum guten Abschneiden. 

Nicht auf dem Bild: Lehrerin Katharina Cording.

Briefwahlunterlagen 
für Kommunal- und 

Europawahl 
Am 26. Mai ist Kommunal- und Europa-
wahl. Die Wahlbenachrichtigungen für 
die Wahlen wurden inzwischen an alle 
wahlberechtigten Tauberbischofshei-
mer Bürgerinnen und Bürger versandt. 
Bürgerinnen und Bürger können ihre 
Briefwahlanträge schnell und einfach 
per Internet stellen. Über www.tauber-
bischofsheim.de/wahlen sind allgemei-
ne Informationen über die anstehenden 
Wahlen, aber auch ein Link verfügbar, 
über den die Briefwahlunterlagen be-
antragt werden können. 
Fragen zum Antragsverfahren und zur 
Briefwahl im Allgemeinen beantwortet 
das Bürgerbüro unter Tel. 09341/803-11. 
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Josef Rudlof feierte seinen 90. Geburtstag. 
Gerhard Baumann (r.) gratulierte herzlich. 

Hochschulen stellen sich am 
17. Mai in der Arbeitsagentur 

Tauberbischofsheim vor
Am Freitag, 17. Mai dreht sich ab 14 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim 
alles um Studium und Finanzierungmög-
lichkeiten. 
Die Universität Würzburg, die Hochschule 
für angewandte Wissenschaften Würz-
burg-Schweinfurt sowie die Hochschule 
Heilbronn stellen sich im Rahmen einer 
Vortragsreihe vor. Zudem informiert ein 
Referent des Studentenwerks Würzburg 
über Studienfinanzierung. 

Programm: 
Von 14 bis 15 Uhr klärt ein Mitarbeiter des 
Studentenwerks Würzburg über das The-
ma Studienfinanzierung auf. 
Von 15 bis 15.45 Uhr stellt der Studien-
berater der Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt die 
Hochschule und deren Studiengänge vor 
und informiert über das dialogorientierte 
Serviceverfahren. 
Von 14.45 bis 16.30 Uhr präsentiert der 
Studienberater der Universität Würzburg 
seine Hochschule. Zudem hat er das The-
ma Medizinertest und das bundesweite 
Vergabeverfahren für Medizin mit im Re-
pertoire. 
Ab 16.30 Uhr stellt sich die Hochschule 
Heilbronn einschließlich ihres Standortes 
in Künzelsau vor. 

Alle drei Hochschulen informieren zudem 
über die Einschreibung bei zulassungsfrei-
en Studiengängen. 
Die Vertreter der Hochschulen, die Be-
rufsberater und BiZ-Mitarbeiter stehen 
während der gesamten Veranstaltung als 
Ansprechpartner für Fragen rund um die 
Berufswahl sowie zur Nutzung der Medien-
angebote im BiZ zur Verfügung.
Die Veranstaltung richtet sich an Oberstu-
fenschüler und -innen, Eltern, Lehrer und 
alle weiteren Interessierten. 
Die kostenfreie Veranstaltung findet am 
Freitag,17. Mai ab 14 Uhr im BiZ der Agen-
tur für Arbeit, Pestalozziallee 17, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an Tauberbischofsheim.BiZ@arbeitsagen-
tur.de   oder rufen an unter 09341/ 87-317.

Mitglieder des Gemeindeteams St. Boni-
fatius Tauberbischofsheim überreichten 
Pfarrer Hans-Jörg Ghiraldin einen Scheck 
aus dem Erlös des diesjährigen Fastenes-
sens der Pfarrgemeinde.
Im Anschluss an das Fastenessen, das be-
reits Mitte März stattfand, hatte Hans-Jörg 
Ghiraldin einen Lichtbildervortrag über 
seine letzte Reise vom Sommer 2018 ge-
zeigt. Damals besuchte er Indianerprojek-
te im brasilianischen Mato Grosso do Sul 
und Projekte in Rio de Janeiro. Auch die 
diesjährige Spende in Höhe von 900,- EUR 
wird wieder den Ureinwohnern im Brasilia-
nischen Regenwald und ehemaligen Stra-
ßenkindern in Rio zur Verbesserung deren 
Lebenssituation zufließen. Gerade in der 

Spendenübergabe Fastenessen 2019

Josef Rudlof wurde 90 Jahre alt

Neue „Weinbergsofas“ im städtischen Rebgut „Edelberg“

aktuellen politischen Situation in Südame-
rika ist es wichtig, sich weiterhin für die 
Menschenrechte einzusetzen. 

Foto: Martin Vierneisel

Seinen 90. Geburtstag feierte Josef 
Rudlof am 17. April im Adam-Rauscher-
Haus. Bürgermeisterstellvertreter Ger-
hard Baumann gratulierte dem Jubilar im 
Namen der Stadt und von Bürgermeister 
Wolfgang Vockel und überreichte ihm ne-
ben einem Weinpräsent eine Urkunde des 
Ministerpräsidenten.
Rudlof kam mit 17 Jahren aus dem Sude-
tenland, aus der Gegend von Waldmün-
chen, und lebte dann in Wittighausen, wo 
er als Landwirt tätig war. Gemeinsam mit 
seiner 2011 verstorbenen Frau hat er drei 
Kinder, eine Tochter lebt in Dittigheim. Seit 
zwei Jahren wohnt er im Adam-Rauscher-
Haus und hat sich dort sehr gut eingelebt. 
Nachmittags wurde der Festtag im hausei-
genen Café gemeinsam mit der Familie bei 
Kaffee und Kuchen gefeiert. 

Auch im städtischen Rebgut „Edelberg“ 
wird es Frühling: Für Besucher gibt es jetzt 
neben dem dortigen Weinlehrpfad, der 
über die angebauten Rebsorten informiert, 
nun auch ein neues Highlight: Zwei soge-
nannte „Weinbergsofas“ wurden pünktlich 
zum Start der warmen Temperaturen auf-
gestellt, die einen weiten Panoramablick 
in die umliegende Landschaft bieten. Die 
neue Mitarbeiterin im städtischen Amt für 
Kultur und Touristik, Steffi Reiter, stellte ge-
meinsam mit Michael Spies, Marketinglei-
ter der Becksteiner Winzer eG, die neuen 
Liegen vor. Für Wanderer ist der Edelberg 

bequem über die Albert-Schweitzer-Stra-
ße zu erreichen. Die Bewirtschaftung des 
städtischen Weinbergs „Edelberg“ sowie 
Ausbau und Vermarktung der Weine lie-
gen seit 1975 bei der Becksteiner Winzer 
eG, der Vertrag endet an Martini 2020. Die 
bewirtschaftete Fläche umfasst 8,5 Hektar 
und beinhaltet verschiedenste Weinsorten, 
von Silvaner, Weißburgunder und Riesling 
bis hin zu Dornfelder und Müller-Thurgau. 
Weine aus dem städtischen Rebgut sind in 
der Tourist-Info, in der örtlichen Gastrono-
mie sowie in gut sortierten Einkaufsmärk-
ten erhältlich. 
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Tauberbischofsheim hat 
einen neuen „Schlossturm“ 

im Badgarten
Der Schlossturm mit Dach und Schienen-
bahn bietet verschiedenste Möglichkeiten 
für körperliches und soziales Spielen. Der 
Turm kann über einen großen schrägen 
Netzaufstieg, eine Kletterleiter oder über 
eine Treppenleiter bestiegen werden. 
Eine weitere Aufstiegsmöglichkeit ist das 
Turmnetz, über welches man direkt auf 
die obere Plattform gelangt, um mit der 
Schienenbahn einen spaßigen Abgang zu 
haben. Sollten die Kinder nicht die schnelle 
Abstiegsvariante der Schienenbahn neh-
men wollen, können sie zudem über eine 
Feuerwehrrutschstange auf den Boden 
gelangen. Unterhalb der Spielkonstruktion 
steht den Kindern viel Platz für ein sozia-
les Zusammentreffen und gemeinsames 
Rollenspiel zur Verfügung. Geplant und 
umgesetzt wurde die Anschaffung vom 
städtischen Tiefbauamt.

Spektakel auf dem Marktplatz 
am Samstag, 4. Mai 

Am Samstag, 4. Mai findet auf dem Tau-
berbischofsheimer Marktplatz ein Aktions-
tag statt. Beim zweiten Platzkonzert des 
Jahres unterhält die Stadt- und Feuerwehr-
kapelle Tauberbischofsheim unter Leitung 
von Gustav Endres und der Volkstanzkreis 
Tauberbischofsheim. Lauschen Sie in der 
Zeit von 10.30 Uhr bis 12 Uhr den Klängen 
der Kapelle und genießen Sie die Einlagen 
des Volkstanzkreises! 
Als Dauergast bei den monatlichen Platz-
konzerten hat sich der Winzerhof Wille aus 
dem Weinort Dittwar angemeldet. Dittwar 
ist vor allem durch seine Schwarzriesling 
Weine bekannt, die im Gewann „Dittwarer 
Ölkuchen“ angebaut werden. Die Weine 
haben ein frisches Fruchtaroma und einen 
unverwechselbaren Charakter. 
Bis 14 Uhr lädt die Lebenshilfe Main-Tau-
ber-Kreis dazu ein, sich für eine inklusive 
Gesellschaft stark zu machen. „#Missio-
nInklusion – Die Zukunft beginnt mit Dir“ 
ist ein Aufruf, der zu mehr Vielfalt und 
einem besseres Miteinander motivieren 
möchte. Ein überdimensionales „InkluMe-
mo“ sowie verschiedene Bastelangebote 

sollen die Message vermitteln. Als Höhe-
punkt wird ein Zauberer um 11 und 12 Uhr 
seine Zauberkünste vorführen. 
Weitere Platzkonzerte finden am 1. Juni, 
13. Juli, 10. August, 7. September und 
5. Oktober 2019 statt. Interessierten Ver-
einen, Organisationen und Einrichtungen 
wird angeboten sich im Rahmen der wei-
teren Platzkonzerte auf dem Marktplatz zu 
präsentieren. Hierzu melden Sie sich bitte 
bei der Stadtverwaltung, Frau Hepp, Tel.: 
803-25. 

Offenland-Biotopkartierung 
mit Infoveranstaltung in 

Hochhausen
Der Schutz und Erhalt von Natur und 
Landschaft ist ein wichtiges Anliegen des 
Landes Baden-Württemberg. Damit auch 
nachfolgende Generationen unsere Na-
tur- und Kulturlandschaft noch bewun-
dern können, ist es wichtig, den aktuellen 
Zustand der besonders wertvollen ge-
setzlich geschützten Biotope und FFH-
Lebensraumtypen als bedeutenden Teil 
der Landschaft zu kennen. Dazu wird die 
Offenland-Biotopkartierung durchgeführt.
In unserer Gemeinde werden 2019 bis 
2020 Kartierungen der Vegetation im Rah-
men der landesweiten Offenland-Biotop-
kartierung durchgeführt. Die Kartierungen 
werden im Zeitraum April bis November 
2019 und im gleichen Zeitraum im darauf-
folgenden Jahr 2020 stattfinden und zwar 
im gesamten Gemeindegebiet außerhalb 
des geschlossenen Siedlungsbereiches, 
des Waldes und von Verkehrsflächen.
Auf wenigen Stichprobenflächen in unse-
rer Gemeinde finden weitere Kartierungen 
statt (Tiere, Pflanzen).
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu 
Grundstückseigentümern oder Bewirt-
schaftern findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. 
Es werden auch keine dauerhaften Markie-
rungen auf der Fläche vorgenommen. Die 
Untersuchungen erfolgen im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den 
Kartierenden als Beauftragten der LUBW 
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 
NatSchG).
Einen Einblick in die Offenland-Biotopkar-
tierung können Sie bei zwei Informations-

veranstaltungen im Gelände gewinnen. 
Donnerstag, 16. Mai um 9 Uhr: Treffpunkt 
Hochhausen am westlichen Ortsausgang 
am Parkplatz am Friedhof. Parkmöglichkei-
ten bestehen am Friedhof sowie einreihig 
entlang der Straße „Alte Steige“. Vom Treff-
punkt aus gemeinsamer Fußmarsch etwa 
600 m.
Weitere Informationen zur  Offenland-Bio-
topkartierung finden Sie im Internet unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/offenland-bio-
topkartierung.

Tag der Städtebauförderung: 
Informationen über „Untere Altstadt II“

 
Zum Tag der Städtebauförderung am 11. 
Mai bietet die Stadt Tauberbischofsheim 
der Bevölkerung und Interessenten die 
Möglichkeit, sich über den aktuellen Stand 
im Sanierungsgebiet Untere Altstadt II Be-
reich Badgasse/Gerbergasse zu informie-
ren. Es handelt sich hierbei um ein ca. 3.400 
m² großes Areal, welches unter Berücksich-
tigung des Denkmalschutzes zu einem 
intensiv genutzten urbanem Quartier mit 
mehrgeschossigen Wohn- und Geschäfts-
gebäuden sowie ruhigen, privat und 
gemeinschaftlich genutzten Innenberei-
chen entwickelt werden kann. Für diesen 
Bereich wurden vier Städteplaner mit der 
Ausarbeitung von Entwürfen beauftragt. 
Diese Entwürfe können am Tag der Städ-
tebauförderung zwischen 10.30 und 12.30 
Uhr von den Bürgerinnen und Bürgern im 
Foyer des Klosterhofes eingesehen wer-
den. Gerne werden auch  Anregungen und 
Wünsche zu den vorgestellten Konzepten 
besprochen. Gleichzeitig können auch die 
neu gestalteten Räumlichkeiten im Klos-
terhof besichtigt werden.  

für die Ausgabe am 15. Mai 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 7. Mai 
2019, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Martin Henneberger ging mit Abschluss ei-
nes Festgottesdienstes in den Ruhestand, 
nach 25 Jahren im Dienste der Pfarrei St. 
Martin und fast 30 Jahren als Mesner. Pfar-
rer Gerhard Hauk hatte dazu bewusst die 
St. Martinskirche ausgewählt, wo er unzäh-
lige Stunden verbracht hat, die Türen auf-
geschlossen, die Gottesdienste vorberei-
tet, als Lektor und Kommunionhelfer dabei 
war, sich um Kerzen, Mikros und Glocken 
gekümmert hatte, mit den Menschen ge-
betet und Gottesdienste mitgefeiert hat.
Pfarrer Hauk sprach auch im Namen des 
Seelsorgeteams und des Büroteams ein 
herzliches Vergelt’s Gott aus und über-
reichte dazu eine Geschenkcollage mit ei-
ner Reihe von Geschenken. Dazu gehörten 
auch der Rom-Reiseführer für die anste-
hende Romwallfahrt. Er überreichte auch 
Geschenke mit Dankesworten der KJG und 
der Ministranten von St. Martin.
Pfarrer Hauk dankte mit einem Blumen-
strauß Maria Henneberger, die nun seine 
Nachfolge als Mesnerin antritt. Gleichzeitig 
lüftete er aber auch das „Geheimnis“, wer 
denn die Hausmeistertätigkeiten und dem 
Umgang mit dem „großen Traktor“ künftig 
in die Hand nehme: Neuer Hausmeister für 
beide Kernstadtpfarreien wird künftig El-
mar Vollrath sein, der auch ein kleines Be-
grüßungsgeschenk erhielt. 

Text und Foto: Kurt Baumann
Verabschiedung von Mesner Martin Henneberger: von links Pfarrer Gerhard Hauk, Mesner-

präses Günter Holzhauer, der scheidende Mesner Martin Henneberger, seine Nachfolgerin 
als Mesner Maria Henneberger, der neue Hausmeister Elmar Vollrath, Annette Mohr, Vorsit-

zende des Mesnerverbandes sowie Christian Wamser für den Pfarrgemeinderat. 

„Großer Bahnhof“ für Martin Henneberger

Kaum wärmen die ersten Sonnenstrah-
len, schon plant das Team von Wein am 
Schloss die diesjährige Veranstaltung 
auf dem Schlossplatz, das in diesem Jahr 
am 30. und 31. August stattfinden wird. 
„Nach drei Jahren mit der Veranstaltung 
am Samstag und am Sonntag, wollen wir 
in diesem Jahr auf Freitag und Samstag ge-
hen“, erklärt Claudia Wölpper-Murphy den 
neuen Termin, der in diesem Jahr bereits 
im August sein wird. „Den Sonntag ver-
bringen die Tauberbischofsheimer eher im 
Kreis der Familie als auf dem Schlossplatz. 
Samstags fand die Veranstaltung umso 
mehr Zuspruch. Daher haben wir uns über-
legt, den Freitag als „After Work-Event“ mit 
aufzunehmen“, ergänzt Alexander Ley. Das 
Team, zu dem neben den Weinexperten 
Claudia Wölpper-Murphy und Alexander 
Ley auch die Kulinarik-Spezialisten Maria 
Hofmann und Udo Engelhardt gehören, 
freut sich über den großen Anklang, den 
das Fest in der Vergangenheit erfahren 
hat. Wegen der Verlegung auf Freitag und 

Samstag musste allerdings ein neuer Zeit-
punkt gefunden werden, weil es ansons-
ten eine Kollision mit der Langen Nacht 
der Museen gegeben hätte. „Damit ent-
sprechen wir einem Wunsch des Heimat-
vereins. Der Vorstand hat darum gebeten, 
dass wir „Wein am Schloss“ nicht parallel 
veranstalten und möglicherweise die „Lan-
ge Nacht der Museen“ stören“, bedauert 
Alexander Ley. Immerhin: So kommt Tau-
berbischofsheim zu einem weiteren Event 
auf dem pittoresken Schlossplatz. 
Worauf können sich die Besucher in die-
sem Jahr freuen? Musikalisch unterhalten 
werden sie am Freitag von den „Schäfters-
heimer Scheiredreschern“ und am Sams-
tag sind wieder die „3 Franken mit dem 
Kontrabass“ aus dem Raum Würzburg mit 
von der Partie. 
Das Weinjahr verspricht auch wieder gute 
Tropfen. Sonne und gerade noch ausrei-
chender Niederschlag hatten ja zu einer 
sehr frühen Lese geführt. In diesem Jahr 
sind die Weine voll-fruchtig, aber dabei 

Wein am Schloss 2019 – dieses Jahr bereits im August
gleichzeitig kräftig und dezent in der Säu-
re. Neben Klassikern wie Müller und Silva-
ner sind auch Exoten wie Auxerrois oder 
Johanniter geplant. Dazu kommen der 
leicht-duftige Bacchus und der voluminö-
se Graue Burgunder aus dem Barrique, so 
dass die ganze Bandbreite an Geschmä-
ckern abgedeckt ist. 
Also, jetzt schon im Kalender vermerken: 
30. und 31. August 2019 – jeweils ab 18 
Uhr – Wein am Schloss in Tauberbischofs-
heim am Schlossplatz.
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Die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Tauberbischofsheim in der Tau-
berbischofsheimer Festhalle statt. Gekom-
men waren neben 132 aktiven Feuerwehr-
leuten aus Kernstadt und den Stadtteilen 
die Mitglieder der musiktreibenden Züge, 
der Jugendfeuerwehr sowie die Alters-
kameraden. Bei den Neuwahlen wurde 
Michael Noe für weitere fünf Jahre in sei-
nem Amt als Stadtkommandant bestätigt, 
ebenfalls sein Stellvertreter Dominik Göt-
zinger.
Nach dem Gedenken an die in den vergan-
genen Jahren verstorbenen Kameraden, 
begleitet von der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle unter Leitung von Gustav Endres mit 
dem Lied vom guten Kameraden ging Mi-
chael Noe auf die vergangenen Jahre ein.
Stolz ist er auf 256 Aktive in den Einsatzab-
teilungen und 49 Mitglieder der Jugend-
feuerwehr sowie 75 Alterskameraden. In 
15 Sitzungen wurden 75 Tagesordnungs-
punkte bearbeitet, er konnte auch bei fast 
allen Hauptversammlungen der Abteilun-
gen dabei sein. Hinzu kommen Brandver-
hütungsschauen, Inbetriebnahme von 
Brandmeldeanlagen und vieles mehr. 736 
Feuerwehreinsätze waren in diesen 5 Jah-
ren zu leisten, bei 516 Einsätzen war er 
selbst dabei, oft keine leichten Einsätze. 
Insgesamt wurden 15.436 Einsatzstunden 
geleistet, deshalb sei auch gutes Material 
und gute Fahrzeuge wichtig, so habe man 
die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr zei-
gen können. 
Interessant war die Ansprache von Bürger-
meister Wolfgang Vockel, der zunächst den 
altrömischen Dichter Horaz zitierte, der 
bereits vor 2000 Jahren feststellte: „Denn 
es handelt sich um deine Habe, wenn das 
Haus des Nachbarn brennt“. Tatsächlich 
müsse es ein Gemeinschaftsanliegen sein, 

dem Nachbarn in Not beizustehen und 
ihm zu helfen. Deshalb waren ihm die Dan-
kesworte seitens der Stadt als Trägerin der 
freiwilligen Feuerwehr auch im Namen des 
Gemeinderats und seiner Mitarbeiter zum 
Wohle der Bevölkerung wichtig. 
Die nun folgenden Neuwahlen leitete Bür-
germeister Wolfgang Vockel. Bei der not-
wendigen geheimen Wahl erhielt Michael 
Noe mit 115 von 130 möglichen Stimmen 
einen eindeutigen Vertrauensbeweis, auch 
sein Stellvertreter Dominik Götzinger 
wurde großer Mehrheit wiedergewählt. 
Spannender wurde es bei der Wahl eines 
Vertreters der Mannschaften in den Feuer-
wehrausschuss, hier wurde Helmuth Hofer 
das Vertrauen deutlich ausgesprochen.
Die besondere Ehrung erhielt Bernhard 
Lotter (Dittwar) mit dem Feuerwehreh-
renzeichen in Gold für 50jährige Mitglied-

schaft. Ebenfalls das Abzeichen in Gold 
erhielt Jürgen Reinhard für 40jährige Mit-
gliedschaft, in Silber für 25 Jahre Hubert 
Fieger und Rene Hofmann sowie in Bronze 
für 15 Jahre Oliver Mohr.
Ein Dank von Michael Noe ging auch an 
Elisabeth Häfner vom städtischen Feuer-
wehramt für die gute Zusammenarbeit so-
wie Antje Buhl, die sich über viele Jahre als 
Schriftführerin der Feuerwehr engagierte.
Abschließend sprach Mirko Seitz die Ein-
ladung für das 125jährige Feuerwehrfest 
der Abteilung Dittigheim vom 31. August 
bis 2. September aus, bei dem einige in-
teressante Höhepunkte auf die Besucher 
warten. Mit einem Dank an die gesamten 
Feuerwehrmitglieder und dem Wunsch, 
dass immer wieder alle Mitglieder gesund 
von ihren Einsätzen zurückkehren, schloss 
Michael Noe die Versammlung.               

Hauptversammlung der FFW Tauberbischofsheim

Von links: Helmuth Hofer, Michael Noe, Wolfgang Vockel und Dominik Götzinger 
Text + Foto: Kurt Baumann

Neuer E-Bike-Flyer stellt zwei reizvolle Routen vor
Tauberbischofsheim bietet sich als idealer 
Start- und Zielpunkt für Fahrradtouren al-
ler Art an. Besonders mit dem E-Bike sind 
die Routen rund um Tauberbischofsheim 
reizvoll zu erkunden. Das städtische Amt 
für Kultur & Touristik hat nun einen Flyer 
für zwei besonders schöne E-Bike-Touren 
veröffentlicht, die dem Leser den Weg ge-
nau beschreiben und Tipps für die Route 
geben.

Die erste Route ist ein Rundweg von Tau-
berbischofsheim nach Walldürn, führt über 

den Odenwald-Madonnen-Radweg und 
parallel zur Nibelungen-Siegfriedstraße 
und ist 57,67 Kilometer lang. Die zweite 
Route führt von Tauberbischofsheim nach 
Freudenberg, mit Teilstücken der Radwege 
Liebliches Taubertal – „Der Klassiker“ und 
„Der Sportive“ und ist 47 Kilometer lang. 

Der Flyer liegt in der städtischen Tourist-
Info aus und kann auch online unter www.
tauberbischofsheim.de/e-bike herunter-
geladen werden.
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Elternbeiratswahlen an der Richard-Trunk-Musikschule
Elternbeiratswahlen sind in der Regel eine 
recht trockene Angelegenheit, bei der 
Richard-Trunk-Musikschule hingegen ge-
staltete sie sich wie schon in den voran-
gegangenen Jahren recht unterhaltsam. 
Zur Einstimmung spielte Daniel Pankeev 
die „Lorelei“ von Franz List, dann begrüßte 
Schulleiter Johannes Wienand die Anwe-
senden und freute sich, dass sich wieder 
eine Reihe von Eltern bereiterklärt hat-
ten, sich im Elternbeirat zu engagieren. 
Zunächst machte er einige statistische 
Angaben zur Musikschule – Anzahl der 
Schüler, angebotene Fächer und die unter-
richtenden Lehrkräfte. Dann erläuterte er 
die Aufgaben des Gremiums, die in erster 
Linie in der Ausrichtung des ‚Tags der offe-
nen Tür‘ bestehen. Die Wahl selbst leitete 
dann Antje Bauer, die Vorsitzende des Mu-
sikschulfördervereins. Dabei brachte sie zu 
den einzelnen Fächern passende Anekdo-
ten, Redensarten („Was bedeutet ein „mu-
sikalischer Hinterkopf?“) oder auch einen 
Schüttelreim über das Klavier. Zwischen 
den einzelnen Wahlgängen waren auch 
immer wieder junge Instrumentalisten zu 
hören, so Michelle Fleming auf dem Klavier 
mit „Odeon“ von Nazareth, Marcel Henke 
auf der Gitarre mit einem Allegro von Giuli-
ani sowie die Preisträgerin von ‚Jugend 

musiziert‘ Anna Kreutzer auf dem Cello mit 
zwei Sätzen einer Sonate von Bernadetto 
Marcello. Gewählt wurden folgende Müt-
ter und Väter:
Fachbereich (FB) Musikalische Früherzie-
hung: Sandra Bendadouch und Mirjam 
Methfessel.
FB Saiteninstrumente und FB Gesang: Ga-
briele Reinhart und Claudia Weiland-Klug.
FB Tasteninstrumente und FB Schlagzeug: 
Kristina Kreutzer-Konrad und Annerose 
Größlein.

FB Holz- und Blechblasinstrumente: Peter 
Lohmeyer und Luc Murphy.
Bei der später stattfindenden konstituie-
renden Sitzung erklärten sich Peter Loh-
meyer (1. Vorsitzender) und Luc Murphy 
(Stellvertr. Vorsitzender) bereit den Vor-
stand zu übernehmen und wurden dazu 
einstimmig gewählt. Johannes Wienand 
dankte allen für ihre Bereitschaft zur Mit-
arbeit und wünschte den alten wie den 
neuen Elternbeiräten eine gelingende Zeit.

 Foto: Antje Bauer
 „Der alte und neue Elternbeirat“

Wolfram Bayer als 2. Vorsitzender im Amt bestätigt 
Die Mitgliederversammlung des Surf- und 
Skiclub Tauberbischofsheim e. V. fand am 
14. April in der Pizza Pie statt. Nachdem 
der 1. Vorsitzende, Jürgen Reinhard, die 
Versammlung eröffnet hatte, hielt Schrift-
führerin Iris Reinhard einen Rückblick auf 
die Veranstaltungen des abgelaufenen 
Vereinsjahres. Herausragende Ereignisse in 
2018 waren die Zillertalfahrt nach Stumm, 
die Skiausfahrt ins Montafon, die Skifahrt 
inkl. Wellness nach Großarl, die gemeinsa-
me Radtour von Wertheim über Homburg 
und zurück, die Jubiläumsfahrt anlässlich 
35 Jahre SSC TBB nach Dresden und ins 
Elbsandsteingebirge, der Musicalbesuch 
„West Side Story“ in Klingenberg, die ge-
meinsame Wanderung von Bese zu Bese 
von Külsheim nach Uissigheim, der Skiba-
sar im Matthias-Grünewald-Gymnasium 
und die Stadtführung mit Torwächter in 
Külsheim mit anschließender Weihnachts-
feier in der Gaststätte Zum Speer in Küls-
heim.    

Bild von rechts: Andrea Kohler (Beisitzerin), 
Wolfram Bayer (2. Vorsitzender), Petra Bur-

ger (Kassenwartin), Iris Reinhard (Schrift-
führerin), Dietrich Wolff (Beisitzer), Jürgen 
Reinhard (1.Vorsitzender), Edith Laubrock 

(Beisitzerin)

Satzungsmäßig fanden Teilwahlen statt. 
Im Amt bestätigt wurden: Wolfram Bayer 
als 2. Vorsitzender und Andrea Kohler als 
Beisitzerin. Sonja Vollhardt stellt ihr Amt als 
Kassenwartin zur Verfügung. Petra Burger 
wird als neue Kassenwartin gewählt.  
Auch im laufenden und im nächsten Ver-
einsjahr stehen wieder einige Veranstal-
tungen auf dem Programm. Jeden Don-
nerstag ab 17.45 Uhr Nordic Walking ab 
Parkplatz Hamberg. Interessenten sind 
herzlich willkommen. Skigymnastik ab 
Oktober wieder geplant. Ein Besuch eines 
Musicals, die Fahrt ans Ijsselmeer für Fahr-
rad- Segel- und Surfbegeisterte, ein Wein-
wandertag, der Skibasar am 3. November 
im Matthias-Grünewald-Gymnasium so-
wie die gemeinsame Weihnachtsfeier sind 
schon in Planung. Nähere Information 
über die Skifahrten und alle anderen Akti-
vitäten des Surf- und Skiclubs TBB können 
auf der Homepage www.ssc-tbb.de abge-
fragt werden.  
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Motorrad – mein Glück!

„Verheize deinen Reifen, aber nicht dich 
selbst“ – diese Worte werden einem Mo-
torradfahrer schon sehr früh ans Herz ge-
legt. Denn jedem Motorrad-Freak ist klar, 
dass dies nicht das ungefährlichste Hobby 
ist, doch es machen trotzdem viele, denn 
beim Motorrad-Düsen entdecken wir Kind, 
Leidenschaft, Begeisterung in uns! Aber 
warum eigentlich? 
Ich kann sagen, dass ich als A1 Fahrerin, 
welche das Motorrad mit 125 ccm offen 
fahren darf, schon oft in Situationen ge-
kommen bin, wo Autofahrer die Unfall-
verursacher gewesen wären und nicht ich! 
Jedoch hatte ich immer einen Schutzengel 
dabei. Viele wissen nicht einmal, dass seit 
2013 die 125er offen gefahren werden dür-
fen und nicht mehr auf 80 km/h gedrosselt 
werden müssen. 
Warum Motorrad-Fahren trotz diesen 
Gefahren mein Glück ist, das fragen sich 
jetzt sicherlich viele. Autofahren, das kann 
doch jeder! So wie jeder den Spruch kennt: 
„Kopfhörer rein. Musik an. Welt aus!“ Für 
mich ist dies übertragbar auf: „Helm auf. 
Motorrad an. Welt aus!“ Sobald ich auf 
dem Moped oder Motorrad sitze, schal-
te ich die Welt um mich ab. Ab hier ist 
es ein Abenteuer für mich. Denn als Mo-
torradfahrer ist man der Natur viel näher 
als die Autofahrer, man nimmt die einen 
umgebende Natur viel stärker wahr, riecht 
förmlich die Welt um sich herum und wird 
mit ihr eins.  Natürlich muss ich den Ver-
kehr trotzdem beachten, aber ich kann 
den ständigen Schulstress oder auch Pro-
bleme einfach mal vergessen, endlich voll 
Spaß haben. Es ist einfach die Freiheit, die 
man spürt, wenn einem der Wind um die 
Ohren bläst, man einfach mal Gas geben 
und alles hinter sich lassen kann. Es macht 
Spaß, seine Grenzen zu kennen, dennoch 

kommt man oft in Schock-Situa-
tionen, welche einen wieder zum 
langsameren Fahren bewegen. 
Mein Glück ist es, dass ich von der 
Schule nach Hause düsen kann 
und einfach schon ausgeruht bin 
von dem ganzen stressigen Schul-
tag. Motorrad fahren ist für mich 
wie ein Ausgleich, wie für viele 
andere Fußball spielen. Ich habe 
genauso Lust mich zu bewegen, 
aber ich möchte die Bewegung 
selbst erleben. Es ist der Kick und 
auch das Adrenalin, das aufsteigt, 
wenn man Gas gibt. Den Sound des 
Motors im Ohr. Trotzdem ist es eher 
ungewöhnlich als Mädchen Motor-
rad zu fahren und so scharf drauf zu 
sein. Oft liegt das in der Familie. Ich 
konnte schon als Kind in den Genuss 
kommen, Motorrad zu fahren, auch 
wenn hierbei nur als Sozius. Doch 
selbst das macht Spaß,  selbst hierbei 
kann man die Freiheit spüren, alles 
hinter sich lassen und einfach nur mit Papa eine Runde düsen. Wenn 

der Wind gegen dich drückt und 
du einfach Widerstand leisten 
musst. Freiheit, Widerstand, Eins-
Werden mit der vorbeifliegenden 
Natur, sie in diesen Momenten 
voll in sich aufsaugen und sie 
dennoch hinter sich lassen! Ich 
liebe es einfach meine Schutz-
kleidung anzuziehen, mich auf 
das Motorrad zu setzen und los 
zu brausen. Es ist so ein tolles 
Gefühl, was sich kaum beschrei-
ben lässt – man muss es selbst 
erleben!

Loreen Schildger
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Dienstadt
Tagesausflug - Betriebsbesichtigung
Am Samstag, den 25. Mai ist eine Be-
triebsbesichtigung bei der Firma Würth in 
Bad Mergentheim geplant. Es wird eine 
Führung stattfinden mit der Besichtigung 
des modernsten Logistikzentrums Euro-
pas. Auch das Würth-Museum kann be-
sichtigt werden.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr an der Bushaltestel-
le in Dienstadt. Ca. 14.30 Uhr ist Ende der 
Besichtigung und anschließend Rückfahrt 
nach Dienstadt. Bei genügender Teilnah-
me wird ein Bus organisiert. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich bei OV Herbert Häf-
ner oder einem der Vereinsvorstände. 

Gesangverein
Das nächste gemeinsame Singen für Jeder-
mann/Frau findet am Donnerstag, den 2. 
Mai um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Heimat-und Naturfreunde Dienstadt
Es ist wieder soweit!
Die Heimat- und Naturfreunde Dienstadt 
laden ein zum Naturcafé am See in Dien-
stadt. Geöffnet ist am 12. Mai und am 14. 
Juli jeweils ab 14 Uhr.
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden in 
entspannter Atmosphäre bei Kaffee und 
Kuchen sowie etwas Deftigem vom Grill. 
Die Heimat- und Naturfreunde freuen sich 
auf Ihr Kommen.

Frauenkreis Dienstadt
Am 10. Mai um 15 Uhr gestaltet der Frau-
enkreis Dienstadt im Haus Heimberg eine 
Maiandacht mit den Bewohnern des Pfle-
geheimes. Abfahrt ist um 14.30 Uhr an der 
Bushaltestelle. Auch Nichtmitglieder dür-
fen gerne teilnehmen und auch mitfahren. 

Distelhausen
Sommerfest im Kindergarten St. Josef
Der Kindergarten St. Josef veranstaltet am 
Samstag, 4. Mai ab 14 Uhr ein Sommer-
fest. Neben der Vorführung „Peter und der 
Wolf“, aufgeführt von den Kindergarten-
kindern, wird es eine Spielstraße für alle 
Kinder geben. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Groß und Klein sind herzlich will-
kommen.

Bildende Kunst trifft auf historische 
Sammlung 
Unter dem Titel "Mythen-Welten" zeigt 
Günter Hollerbach seine neuesten Arbei-
ten in klassischer Ölmalerei im Bauern-
haus des Bauernhofmuseums seines 

Bruders Bertold Hollerbach in der Bundes-
straße in Distelhausen. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen am Sonntag, 5. 
Mai und am Sonntag, 12. Mai, jeweils 
von 14 Uhr bis 18 Uhr. 

Brauereigelände
Samstag, 11. Mai Brauereifest / Trachten-
party mit der Distelhäuser Brauerei
Sonntag, 12. Mai Brauereifest / Tag der of-
fenen Tür in der Distelhäuser Brauerei

Feuerwehrfest am  
Feuerwehrgerätehaus
Samstag, 25. Mai bis Montag, 27. Mai bei 
der Freiwilligen Feuerwehr

Distelhäuser Pfingsttage und Jubiläum 
der Musikkapelle
Mit dem alljährlichen Distelhäuser Großer-
eignis möchten wir unser Dorf wieder vor-
züglich präsentieren und freuen uns auf 
viele Gäste aus nah und fern. 
Die Distelhäuser Pfingsttage 2019, von 
Samstag, 8. Juni bis Montag 10. Juni bie-
ten wieder ein vielfältiges Programm am 
Festplatz beim Sportgelände, im Dorf und 
in der Natur.
Das Jubiläum "90 Jahre Musikkapelle Dis-
telhausen" wird am Sonntag, 9. Juni mit 
einem traditionellen Festzug von der Orts-
mitte zum Festplatz gefeiert.
Am Pfingstmontag, 10. Juni ist der Wolf-
gangsritt mit Wallfahrerprozession von der 
St. Markus Kirche zur St. Wolfgangskapelle 
und der Gottesdienst im Freien im Mittel-
punkt.
Wir freuen uns darauf, mit zahlreichen 
Freunden, Gästen, Besuchern, Wallfahrern 
und Reiter mit ihren Pferden gemeinsam 
diese Verpflichtung und die schöne Traditi-
on weiterhin aufrecht zu erhalten. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats 
Distelhausen findet am Montag, 6. Mai 
um 20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Wolfgangstraße 4, statt.

Dittigheim
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche OR-Sitzung findet 
am Mittwoch, den 29. Mai um 19.30 Uhr 
im Rathaussaal statt.  

FFW Dittigheim
Am Montag, den 13. Mai findet um 20 
Uhr im Feuerwehrheim unter der Leitung 
von Johannes Dittmann eine Übung mit 
dem Thema Anlegeleitern statt. 

Maiandacht der Frauengemeinschaft
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft 
findet am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr in 
Hof Steinbach statt. Um 18 Uhr ist gemein-
same Wanderung ab Ortsausgang Dittig-
heim, Richtung Hof Steinbach.
Ab 18.30 Uhr steht ab dem Rathausplatz 
eine Fahrgelegenheit bereit. Nach der Mai-
andacht findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt. Alle Frauen, auch der umlie-
genden Gemeinden, sind willkommen.

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Dienstag, 14. Mai und 28. 
Mai jeweils von 16 bis 17.15 Uhr sowie am 
Donnerstag, 9. Mai und 23. Mai jeweils 
von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder am 
Dienstag, 14. Mai ab 16.30 Uhr statt.                                                                                                                                          

Dittwar
Musikkapelle Dittwar:  Traditionelles 
Vatertagsfest am Donnerstag 30. Mai

Foto: Heinz Lotter
Die Musikkapelle Dittwar veranstaltet am 
Donnerstag, den 30. Mai wieder ihr tradi-
tionelles Vatertagsfest in und um die Lau-
rentiushalle in Dittwar mit musikalischer 
Unterhaltung.
Festbeginn ab 10.30 Uhr.
Für Essen und Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen ist bestens gesorgt. Zum Wohle 
der Eltern steht für die Kleinen eine Hüpf-
burg zur Verfügung. Die Musikkapelle Ditt-
war wird Sie wieder ab 12 Uhr mit bester 
Blasmusik unterhalten. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Gäste aus nah und fern und 
wünschen allen einen schönen und ange-
nehmen Vatertag in Dittwar.

„Da möchte man Kuh sein!“
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 „Da möchte man Kuh sein“ so die Aussage 
eines Teilnehmers beim Vortrag „Auf der 
Alm“  im neu renovierten Gewölbekellers 
des Heimat- und Kulturvereins in Dittwar. 
Die beiden Referenten Jessie und Sven 
Winkler nahmen gekonnt alle ZuhörerIn-
nen mit auf die Alm. Seit über sieben Jah-
ren verbringen sie gemeinsam mit vielen 
Kühen und später auch Kälbchen die Som-
mermonate auf einer Alm, so auch heuer 
wieder in der Schweiz. Mit Bildern und ein-
drücklichen Erzählungen konnten sich alle 
Anwesenden annähernd vorstellen, wie so 
ein Sommer auf der Alm aussieht: Jeden 
Tag um halb 5 Uhr aufstehen, die Kühe und 
den Stall versorgen, Melkkannen spülen, 
eigenes Frühstück zubereiten und noch 
vieles mehr… bis zur nächsten Melkrun-
de am späten Nachmittag – und das alles 
ohne Strom und fließend Wasser…außer 
dem eiskalten Wasser des Gebirgsbaches...
da wird das Duschen zur Herausforderung!
Neben Zäune richten und reparieren, aus-
misten und neu einstreuen, giftige Pflan-
zen abmähen, Kühe zusammentreiben 
und Kuh und Kälbchen bei der Geburt zu 
helfen, nehmen sich beide auch die Zeit, 
selbst viele verschiedene Kräuter und Heil-
pflanzen der Gebirgsregion zu sammeln 
und daraus Kräutersalz und diverse Tink-
turen herzustellen, mit denen sie nicht nur 
sich selbst, sondern auch noch die Kühe 
bei Bedarf, z. B. bei einer Zerrung, behan-
deln.
Mit einigen Video-Clips veranschaulichten 
die Referenten das freie Leben der Kühe 
und Kälbchen, umgeben von vielen ver-
schiedenen Alpenpflanzen. Ständig frische 
Luft und den Himmel über sich, frisches 
saftiges grünes Gras zum Fressen und hier 
und da noch Streicheleinheiten, welcher 
Kuh wird dieses Glück noch zu teil? Und 
wenn man sieht, wie freudig die Kälbchen 
auf der Wiese springen und hüpfen…da 
taucht schon die Frage auf: Soll das wirk-
lich nur „Futter“ für uns Menschen sein?
In der Pause gab es dann leckere selbstge-
machte Käsespätzle mit Salatbeilage und 
einem Mokka-Dessert. Nach dem zweiten 
Teil des lebendigen Vortrags wurden noch 
alle Fragen beantwortet und viele Gäs-
te und die Referenten blieben noch lan-
ge sitzen, um bei einem guten Gläschen 
Wein den sehr schönen und interessanten 
Abend locker ausklingen zu lassen.

Regelmäßige Termine des TSV

Dienstag 
Seniorenturnen – TSV Dittwar 
Sanftes Training für Mann und Frau, 

20-21 Uhr, Laurentiushalle Dittwar, 
Kontakt: Angelika Fast, Tel.: -12334

Mittwoch 
Pilates – Ganzheitliches Körpertraining 
18-19 Uhr, Laurentiushalle Dittwar, Kosten 
10 € (Mitglieder TSV Dittwar 7€), Schnup-
pern erwünscht, Kontakt: Sabrina Edzards, 
Tel.: 0176 - 64 222 542

Walkinggruppe – TSV Dittwar 
19 Uhr, Treffpunkt: Laurentiushalle Ditt-
war; die Gruppe freut sich auf neue Teil-
nehmerInnen (mit oder ohne Stöcke), Kon-
takt: Annette Schwarz, Tel.: -7027

Donnerstag
Radfahren in der Gruppe – TSV Dittwar,  
19.30 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle Ditt-
war Ort, Kontakt: Edeltraud Both, Tel.: -5910

Termine Frauenfußball 

Samstag, 4. Mai, 17 Uhr 
SpG  Untergimpern /Babstadt - SpG Ditt-
war/Tauberbischofsheim 

Sonntag , 12. Mai, 13 Uhr in Dittwar 
SpG Dittwar/Tauberbischofsheim – SpG St. 
Leon/Mingolsheim 

Hochhausen
Blockflöten- und Instrumental- Unter-
richt in Hochhausen
Ab September (mit Beginn des neuen 
Schuljahrs 2019/20) können wieder inte-
ressierte Kinder neu zum Blockflöten-Un-
terricht in Hochhausen angemeldet wer-
den. Kinder, die ein anderes Instrument 
erlernen möchten (z. B. nachdem sie schon 
Blockflötenunterricht hatten), können 
ebenfalls gerne von den Eltern angemel-
det werden. Der Unterricht läuft in Ko-
operation des Musikvereins Hochhausen 
mit der Musikschule Werbach e. V.. Es wird 
versucht, die Unterrichtsstunden in Hoch-
hausen anzubieten. Für Informationen 
und Anmeldungen steht der 1. Vorstand 
des Musikvereins Hochhausen, Wendelin 
Bundschuh, unter Tel. 09341/2067 gerne 
zur Verfügung.  

Öffentliche Ortschaftsrat-Sitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Mittwoch, 15. Mai, um 
20 Uhr im Sitzungsraum der ehemaligen 
Schule statt. Die Tagesordnung wird per 
Aushang oder Internet bekannt gemacht.

Impfingen
Einladung zu einem fairen  
Frauenfrühstück
mit der Liedermacherin Ulrike Walter aus 
Uissigheim am Samstag, 18. Mai, ab 9 
Uhr im Pfarrheim Impfingen. Preis: 15 Euro 
für Essen und Konzert. 
Nähere Info und Anmeldung bis 10. Mai bei:
Anke Kunze Tel. 09431-7940
Elisabeth Heid Tel. 09341-61433

TSG Impfingen
Hähnchentag im Sportheim 
10. Mai und 24. Mai

Sonntag, 5. Mai, 13.15 Uhr 
Türkgücü Wertheim 2 – TSG 2
Sonntag, 5. Mai, 13.15 Uhr
SG Boxtal 2/Mondfeld – TSG

Sonntag, 12. Mai 
 TSG 2 – spielfrei –
Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr
SG Wertheim 2/Grünenwört - TSG

Jubelkommunion
Am Sonntag, 12. Mai feiern wir im 9 Uhr 
Gottesdienst die Goldene und Silberne 
Jubelkommunion. Für die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes sorgt die 
Musikgruppe "Herztöne", welche auf In-
itiative des Gemeindeteams und der kfd 
Impfingen gegründet wurde und schon 
mehrfach Gottesdienste durch ihren mehr-
stimmigen Gesang bereichern durfte. Im 
Anschluss laden die Pfarrgemeinderätin-
nen und das Gemeindeteam die Jubilare 
zur persönlichen Begegnung bei einem 
Gläschen Sekt oder einer Tasse Kaffee ein. 
Hierbei können sicherlich auch alte Erin-
nerungen ausgetauscht werden. Auch alle 
Mütter dürfen sich an ihrem Ehrentag über 
eine kleine Aufmerksamkeit freuen. Herzli-
che Einladung!

Wallfahrt Liebfrauenbrunn
Am Montag, 13. Mai findet die Wallfahrt 
der Frauen nach Liebfrauenbrunn statt. 
Treffpunkt für die Fußgruppe ist um 17.30 
Uhr vor dem ehemalige Café Karges. Die 
Eucharistiefeier beginnt um 19 Uhr in der 
Kapelle. Zum Abschluss sind alle zu einem 
gemütlichen Ausklang in der Pizzeria "Da 
Giovanni" willkommen.
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Ferienjobs in 
Vitry-le-François

Wer möchte seine Französischkenntnisse 
verbessern und vor Ort Land und Leute 
kennenlernen? Im Rahmen des jährlichen 
Austauschs von Ferienjobbern zwischen 
Tauberbischofsheim und Vitry-le-François 
gibt es auch in diesem Sommer wieder die 
Möglichkeit, die französische Partnerstadt 
innerhalb von drei bis vier Wochen zu ent-
decken. Gesucht werden Schüler und Stu-
denten, die mindestens 18 Jahre alt sind 
und sich auf Französisch gut verständigen 
können. 

Tauberbischofsheims Partnerstadt bietet 
Ferienjobs in der Grünanlagenpflege und 
im Tourismusbüro an, bei dem sehr gute 
Französischkenntnisse Voraussetzung 
sind. Die Ferienjobber werden in Gastfa-
milien untergebracht. Bewerbungen sind 
noch bis Ende Mai möglich. Marguerite 
Sigwalt-Fischer vom Partnerschaftskomi-
tee und die Stadtverwaltung vermitteln 
zudem Kontakte zu Schülerinnen und 
Schülern, die in den Vorjahren in Frank-
reich waren. 

Auch die Stadt Tauberbischofsheim wird 
in diesem Sommer wieder Ferienarbeiter 
aus Vitry-le-François im städtischen Bau-
hof und in der Tourist-Info beschäftigen. 
Hierfür werden noch Gasteltern gesucht, 
die französischen Jugendlichen unsere 
Kultur näherbringen möchten. Dabei sind 
schon viele Freundschaften entstanden. 

INFO: Ansprechpartner für Bewerber und 
Gastfamilien sind Koordinatorin Margue-
rite Sigwalt-Fischer, Tel. 09341/5937 oder 
0157/57254749 sowie Helga Hepp, Stadt 
Tauberbischofsheim, Tel. 09341/803-25, E-
Mail: helga.hepp@tauberbischofsheim.de. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 15.05.2019 per E-Mail an

karriere@tauberbischofsheim.de

Die Anhänge der E-Mail sind auf eine Datei zusammenzu-

fassen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-

Tauber-Kreises. Wir suchen (m/w/d) für das städtische Freibad 

zur Unterstützung während der Badesaison 2019:

Rettungsschwimmer

Für Auskünfte steht Ihnen Doris Stemmler (Meisterin für Bäderbetriebe) unter  

der Tel.-Nr. 09341/95682 gerne zur Verfügung.

www.tauberbischofsheim.de

eine Reinigungskraft
(Urlaubs- und Krankheitsvertretung)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. Der Einsatz erfolgt auf Stun-

denbasis für Krankheits- und Urlaubsvertretungen. Die Beschäftigung erfolgt 

in der Regel von Montag bis Sonntag. Wir bieten eine Eingruppierung in Ent-

geltgruppe 2 TVöD. 

im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung (maximal 70 Arbeitstage) bei 

durchschnittlich 8 Wochenstunden. Die Wochenstunden können aufgrund 

der Wetterlage und der damit verbundenen Öffnungszeiten variieren. Es 

handelt sich um einen variablen Einsatz. Voraussetzung ist das Deutsche 

Rettungsschwimmabzeichen in Silber und das Mindestalter von 18 Jahren. 

Wir bieten eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 3 TVöD (Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst).
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Kunstverein 
April 2019

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 8., 15., 22., 29. Mai, 
18–21 Uhr
Freitag, 3. und 17 Mai, 16–19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kin-
der und Jugendliche
Mittwoch, 15. Mai, 16–17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Ausstellung. Kat Menschik:
Illustrationen
Sa. 18. Mai, 10.30 – 12.30, So. 19. Mai, 
14 – 18
Sa. 25. Mai, 10.30 – 12.30, So. 26. Mai, 
14 – 18
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek)
Eintritt frei

Vernissage. Kat Menschik:
Illustrationen
Fr 17. Mai, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek)
Eintritt frei

Musikkabarett. Schöne Mannheims: 
Das Schönste der Schönen
Mo 6. Mai, 20 Uhr
Mo 13. Mai, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek)
Karten: 20 Euro/18 Euro (ermäßigt) über 
kvtbb@gmx.de

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 4. Mai, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier mit Jubelkommunion, St. Martin
Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier mit Jubelkommunion, St. Boni-
fatius
Sonntag, 5. Mai, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier „Junge Kirche“, St. Michael
Samstag, 11. Mai, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius
Sonntag, 12. Mai, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr, Gesamtgot-
tesdienst, Christuskirche 
Samstag, 11. Mai, 12 Uhr, Konfirmation, 
Christuskirche
Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Christuskirche

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Monsieur Claude 2
2. bis 8. Mai - Jeden Tag 19.30 Uhr 
außer Montag
FSK ab 0 freigegeben
Monsieur Claude Verneuil (Christian Cla-
vier) und seine Frau Marie (Chantal Lauby) 
blicken auf eine bewegte Zeit zurück: Sie 
haben Beschneidungsrituale erlebt, hala-
les Hühnchen und koscheres Dim Sum 
gegessen und die Koffis von der Elfen-
beinküste kennengelernt. Nachdem ihre 
vier Töchter ausgesprochen multikulturell 
geheiratet haben, ist das Ehepaar nicht 
mehr so leicht zu schockieren. Monsieur 
Claude hat sich sogar aufgemacht, alle 
vier Heimatländer seiner Schwiegersöhne 
zu besuchen. Doch nirgendwo ist es schö-
ner als in der heimischen französischen 
Provinz. Als die Töchter ihren Eltern jedoch 
mitteilen, dass sie das konservative Frank-
reich verlassen und mit ihren Familien im 
Ausland sesshaft werden wollen, ist es mit 
der beschaulichen Gemütlichkeit schnell 
vorbei. Claude und Marie sind nicht be-
reit, ihre Töchter einfach so gehen zu las-
sen und so setzen die beiden alle Hebel in 
Bewegung, um ihre Kinder und deren Fa-
milien bei sich behalten zu können. Dabei 
schrecken sie auch vor skurrilen Metho-
den nicht zurück.

Spargel auf dem 
Wochenmarkt

Mit dem Beginn der Spargelsaison ab Mit-
te April bietet diesmal nicht der Winzer- 
und Spargelhof Wengerter Spargel an. In 
diesem Jahr erhalten Sie frischen regiona-
len Spargel auf dem Tauberbischofshei-
mer Wochenmarkt von „Maries Hofladen“.
Der Tauberbischosfheimer Wochenmarkt 
findet jeden Dienstag- und Freitagvor-
mittag von 8 bis 13 Uhr statt. Heimische 
Händler bieten regionale und biologische 
Produkte wie Obst, Gemüse, Fleisch- und 
Wurstwaren, Fisch, Käse, Gewürze, Fein-
kost sowie ausländische Spezialitäten an. 
Die Stände finden sich auf dem Marktplatz 
gegenüber dem Rathaus.

Vortrag und Diskussion: 
Was ich über Organspende UNBEDINGT 
wissen sollte - wichtigste Infos für po-
tentielle Organspender*innen
Die Werbung für Organspende nimmt 
deutlich zu. Sie benutzt dazu ganz be-
stimmte, gefilterte Informationen und 
sagt vieles nicht. Was heißt  z. B. “nach 
meinem Tod” wirklich, wie ist die rechtli-
che Lage insgesamt und welche Tendenz 
kann man weltweit beobachten.
Freitag, 10. Mai,  19 Uhr, Adam-Rau-
scher-Haus, Richard-Trunkstr. 2 in Tauber-
bischofsheim
Referentin:   Brigitta Meuser, der Eintritt ist 
frei.
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Veranstaltungskalender 
Mai 2019

Donnerstag, 2. Mai 
Maiausflug Erzähl-Café
Spaziergang nach Dittigheim und Kaffee-
pause im Gasthaus „zum Engel“
15 Uhr, Treffpunkt Matthias-Grünewald-
Gymnasium TBB

Freitag, 3. Mai bis Sonntag 5. Mai 
Damenflorett Welt-Cup
Fecht-Club Tauberbischofsheim e. V.
Pestalozziallee 12, Tauberbischofsheim

Freitag, 3. Mai 
Schlosskonzert „Stuttgarter Kammer-
orchester“
„Tango am Nordkap“
Werke von Astor Piazolla, Pehr Henrik 
Nordgren und Edvard Grieg
20 Uhr, Rathaussaal TBB

Samstag, 4. Mai 
Platzkonzert und Spektakel auf dem 
Marktplatz
Platzkonzert der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle TBB;
Tanzeinlagen vom Volkstanzkreis TBB, Prä-
sentation Buchladen Schwarz auf Weiß 
und Infos der Lebenshilfe Main-Tauber-
Kreis e.V. mit Bastelangeboten und Zau-
bervorführung um 11 und 12 Uhr
10.30 bis 14 Uhr, Marktplatz Tauberbi-
schofsheim 

Montag, 6. Mai 
Musikkabarett: Schöne Mannheims 
„Das Schönste vom Schönen“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5 TBB

Donnerstag, 9. Mai bis 
Sonntag, 12. Mai 

Distelhäuser Brauereifest
Gelände der Distelhäuser Brauerei, Distel-
hausen

Samstag, 11. Mai 
Offenes Treffen der PARKINSON 
Lebensfreu(n)de
Freie und vereinsunabhängige Selbsthilfe-
gruppe
15.15 Uhr, Räume der Lebenshilfe, Markt-
platz TBB (Vodafone-Shop-Gebäude – Ein-
gang über Manggasse)

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr

Ausbildung und Studium 
im Öffentlichen Dienst

Am Freitag, 10. Mai ab 14 Uhr dreht sich 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) in 
Tauberbischofsheim alles um die Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten im Öf-
fentlichen Dienst.
Die Agentur für Arbeit, das Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis, das Finanzamt, das 
Amtsgericht Tauberbischofsheim und die 
Deutsche Rentenversicherung informie-
ren in Vorträgen über Ausbildungs- und 
Studiengänge, Berufsbilder und Zugangs-
möglichkeiten. Zusätzlich gibt es die Mög-
lichkeit, mit den Beratern direkt zu spre-
chen und individuelle Fragen zu klären.
Die Vertreter der Behörde, die Berufsbe-
rater und BiZ-Mitarbeiter stehen während 
der gesamten Veranstaltung als Ansprech-
partner für Fragen rund um die Berufs-
wahl sowie zur Nutzung der Medienange-
bote im BiZ zur Verfügung.
Vortragsprogramm: 14 Uhr Finanzamt, 
14.50 Uhr Landratsamt Main-Tauber-
Kreis, 15.30 Uhr Deutsche Renten-
versicherung, 16.10 Uhr Amtsgericht 
Tauberbischofsheim und 16.50 Uhr 
Agentur für Arbeit.
Die kostenfreie Veranstaltung findet am 
Freitag,10. Mai ab 14 Uhr im BiZ der Agen-
tur für Arbeit in Tauberbischofsheim, Pes-
talozziallee 17, statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-
Mail an Tauberbischofsheim.BiZ@arbeits-
agentur.de   oder rufen an unter 09341/ 
87-317.

Klösterlesingen 
mit dem MGV Liederkranz 1844 e. V. 

Tauberbischofsheim

Am 5. Mai findet mit den Mini-Maxis un-
ser gemeinsames Klösterlesingen in der 
Martinsgasse in TBB statt. Dazu laden wir 
die Bevölkerung herzlichst zum Zuhören, 
zum Mitsingen und zu interessanten Ge-
sprächen ein. Beginn 14 Uhr, Eintritt ist 
frei.
Wussten Sie schon, dass der MGV sein 175. 
und die Mini-Maxis ihr 25-jähriges Beste-
hen feiern können? Am 19. Oktober findet 
dazu vormittags im Rathaussaal ein Emp-
fang und abends ein Liederabend in der 
Stadthalle in TBB statt, wir laden Sie auch 
jetzt schon dazu ein.

Eintritt: 1,00 €, Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek
Blumenstrasse 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

7. Mai
Anita Bijsterbosch: Ein Chamäleon 
sieht bunt!
Am Anfang wusste das Chamäleon nicht, 
dass die Welt voller Farben ist.
Erst als es aufmerksam hinschaut, sieht 
es sie: andere Tiere in Rot, Orange, Gelb, 
Grün, Blau und Lila.

"Der Bücherwurm"
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr 
in der Mediothek
6. Mai
Kleines Monster, komm da raus! 
Nanu! Ein freches kleines Monster hat sich 
ins Buch geschlichen! Hilfst du mit, es zu 
verscheuchen? 

13. Mai 
Ein bunter Hund
Als Außenseiter hat man‘ s schwer, erst 
recht, wenn man ein bunter Hund ist. 
Doch als der bunte Hund einen Ort findet, 
an dem alle so sind wie er, wird ihm etwas 
Entscheidendes klar: Er ist genauso wich-
tig wie der Rest der Hunde.
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Dauertermine 
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische 
Angebote statt mit dem Ziel, Eltern in ih-
rer Erziehungskompetenz zu stärken. Ein 
pädagogisches An-gebot für Eltern mit 
Kleinkindern von 1 bis 3 Jahren, die noch 
keine Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV TBB Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

BSV TBB Herzsportgruppe – Übungs-
stunde für Alle
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr und 20 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de
ab 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Büschemer Altstadtrundgang mit 
dem „Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jah-
re: 2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwach-
sene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Trachtenparty
Brauereifest, Distelhäuser Brauerei

Comedy mit Günter Grünwald  
„Deppenmagnet“
Ax.T. Veranstaltungsorganisation
20 Uhr, Stadthalle TBB

Sonntag, 12. Mai 
Tag der offenen Tür
Distelhäuser Brauerei, Brauereifest

Zum Muttertag Musik
mit Ursula Klingsporn auf der Veeharfe
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Montag, 13. Mai 
Musikkabarett: Schöne Mannheims 
„Das Schönste vom Schönen“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5 TBB

Dienstag, 14. Mai 
Badische Landesbühne  
„Des Kaisers neue Kleider“
geschlossene Schulvorstellung 
11 Uhr, Stadthalle TBB

Erzählcafé: Treffen im Theater 
Badische Landesbühne „Des Kaisers neue 
Kleider“
11 Uhr, Stadthalle TBB

Donnerstag, 16. Mai
Vortrag "Rechtsextreme in den Par-
lamenten - Wie schützen wir unsere 
Demokratie" 
19 Uhr im Gründerzentrum, Am Wört 1

Freitag, 17. Mai 
Vernissage: Illustrationen von  
Kat Menschik
Kunstverein Tauberbischofsheim www.
KV-TBB.de
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5, TBB

Sonntag, 19. Mai 
Wanderung Werbach - Großrinderfeld 
(10 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Geistliches Konzert Kirchenchor  
St. Bonifatius
19 Uhr, St. Bonifatiuskirche Tauberbi-
schofsheim

Jugendsportgruppe Behinderten-
sportverein TBB
Info unter Tel. 2329
17 bis 18 Uhr, Sporthalle Grundschule am 
Schloss

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interes-
sierten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + 
Kindertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entde-
cker. Eine integrative Gruppe für Eltern 
und ihre Kin-der mit und ohne Behinde-
rung ab 3 Monaten bis zum Kindergar-
teneintritt unter Begleitung einer päda-
gogischen Fachkraft Edeltraud Kossowski, 
Erzieherin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 
(findet nicht in den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 
2, Eingang Gartenstraße
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BSV Seniorenfitness / Rehasport – Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforder-lich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub Tauberbi-
schofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matthias Kienzler (Tel.: 
09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. 
Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Das Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle Tauberbischofsheim mit 
Unterstüt-zung von EnBW und den Fränki-
schen Nachrichten.
21 Uhr, Schlossplatz TBB

Büschemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmersturms;
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
20 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für An-
fänger und Fortgeschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem Hundekauf. In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
15 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rauscher-Haus, 
Richard-Trunk-Str. 2, Eingang Gartenstraße
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 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec.de/tremel

Schimmelpilz? 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

Das Leben steckt voller Über­
raschungen und bringt viele Ver än­
derungen mit sich. Unabhängige  
Experten und Verbraucherschützer 
empfehlen daher, mögliche Wagnisse 
nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen 
Risiken bei der HUK­COBURG ab. 
Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin bei einem unserer  
Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Kundendienstbüro
Helmut Ziegler
Versicherungsfachmann (IHK)
Tel. 09341 6006877
Fax 09341 6006878
helmut.ziegler@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/helmut.ziegler
Albert-Schweitzer-Str. 18
97941 Tauberbischofsheim
Mo., Di., Do.,Fr. 9:00 – 13:00 Uhr
Mo., Di., Do. 15:00 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Erzb. Kinder- u.
Jugendheim

St. Kilian, Walldürn

sucht ab sofort

Kaufmännische
Fachkraft im

Personalwesen
m/w/d (50%)

weitere Informationen
erhalten Sie unter:

www.st-kilian.de
„Aktuelles“

Im Rahmen des Ferienjobs sollen handwerkliche (Hilfs-) Tätigkeiten unter Anlei-

tung von städtischem Fachpersonal verrichtet werden. Einsatzort ist das Stadt-

gebiet Tauberbischofsheim. Das Mindestalter ist 16 Jahre.

Die Stadt Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des 

Main-Tauber-Kreises. In den Pfingst- und Sommerferien bieten wir 

an. Es handelt sich dabei insbesondere um Tätigkeiten im gärtnerischen

Bereich. Im Einzelnen sind dies:

Ferienjobs im städtischen Bauhof

• Stadtverschönerungsarbeiten

• Unrat entsorgen aus und an öffentlichen Gewässern und Anlagen

• Instandsetzungen von Grünanlagen

• Pflege und Sauberkeit von öffentlichen Wegen und Straßen
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Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 17.05.2019 per E-Mail an

karriere@tauberbischofsheim.de.

Die Anhänge der E-mail sind auf eine Datei

zusammenzufassen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-Nr. 

09341/803-16 gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
Di + Mi: 9.30 - 12 Uhr und 15 - 17 
Uhr 
Do: 9.30-12 Uhr, Netzwerk Fami-
lie, Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frau-
enstraße 2 


